
DER DACHVERBAND

Der Dachverband Clowns in Medizin und Pflege
Deutschland e.V. wurde 2004 gegründet und ist 

der einzige bundesweite Verband gemeinnütziger 

Vereine, die Clownsbesuche in Krankenhäusern 

und Pflegeeinrichtungen organisieren.

Der Dachverband bietet Clownsvereinen:

· gegenseitigen Erfahrungsaustausch

· gemeinsame bundesweite Aktionen

· gemeinsame Öffentlichkeitsarbeit

· Qualitätssicherung der professionellen  
 künstlerischen Arbeit

· gemeinsame Workshops, Clowns-Akademie

· Projektförderungen für Workshops und Coachings
 (für Nicht-Mitglieder)

· Service und Info

· Lobbyarbeit auf Bundesebene

· Fundraising

Obere Hauptstraße 3, 85354 Freising
Tel. 081 61.14 97 85, Fax 081 61.14 98 19
www.dachverband-clowns.de
info@dachverband-clowns.de

Spendenkonto: Bank für Sozialwirtschaft
IBAN DE59 7002 0500 0009 8142 00
BIC BFSWDE33MUE

FÜR SPENDER
Schenken Sie bunte Momente, 

indem Sie Clownsbesuche in 

medizinischen und pflegerischen 
Einrichtungen in ganz Deutschland 
ermöglichen.
Hier können Sie schnell und sicher 
spenden per QR-Code.

DANKE!

FÜR UNTERNEHMEN
Gerne entwickeln wir mit Ihnen Ideen für individuelle 
Sponsoringkonzepte. Rufen Sie uns an!

NEWSLETTER
Sie wollen regelmäßige Informationen von den Clowns in 
Medizin und Pflege? Dann melden Sie sich gerne unter 
www.dachverband-clowns.de/extra/newsletter.html 
für unseren Online-Newsletter an. 
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LACHEN VERBINDET.
Die ausgebildeten Klinikclowns unserer 

Mitgliedsvereine sind in ganz Deutschland aktiv.

Qualität und Professionalität sind wichtig: 
Alle zwei Jahre organisiert der Dachverband eine gemeinsame 

Fortbildung für Klinikclowns aus ganz Deutschland
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»Die Klinikclowns bringen Leichtigkeit, Heiterkeit  
und Fantasie ins Krankenzimmer, das gemeinsame 

Lachen fördert den Heilungsprozess. Das unterstütze  
ich gerne und aus voller Überzeugung.«
Rebecca Siemoneit-Barum, Schirmherrin des Dachverbands 

Clowns in Medizin und Pflege

Clowns bei kranken Kindern …
Lachen fördert den Heilungsprozess, aus dieser 
Erkenntnis entstand 1986 in den USA die Idee
regelmäßiger Clownsbesuche in Kinderkranken-

häusern. Seit den 90er Jahren gibt es „Clowns- 
visiten“ auch in Deutschland. 
Klinikaufenthalte bedeuten besonders für Kinder 
eine schwierige Situation, die sie aus ihrem ver-
trauten sozialen Umfeld reißt und häufig Stress und 

Verunsicherung auslöst. Die Besuche professio-

neller Klinikclowns helfen Kindern und Eltern, 
mit Lachen und Spaß für einen Augenblick 

dem Krankenhausalltag zu entfliehen und neue 
Energie zu schöpfen. 
Sie erleichtern den kleinen Patienten die oft schwe-

re Zeit des Klinikaufenthaltes, stärken ihre psychi-
sche Verfassung und fördern Genesungsprozesse. 

… bei Senioren und Menschen mit 
Behinderung
Auch die Bewohner vieler deutscher Senioren- 
heime, alte Menschen auf geriatrischen und  
gerontopsychiatrischen Krankenhausstationen  
und Menschen mit Behinderung profitieren von 
regelmäßigen Clownsbesuchen.
Durch ihr improvisiertes Spiel und persönliche 
Zuwendung gelingt es den  Clowns, depressive 
Stimmungen aufzuhellen und Lebensfreude zu 
wecken.

Clownsvisiten bei schwerkranken erwach- 
senen Menschen, u.a. auf Palliativstationen 
und in Hospizen sorgen für humorvolle und 
freudige Momente, die Ängste in den Hintergrund 
treten lassen und Entspannung und mehr Lebens-

qualität ermöglichen.

»Frau Z. erzählte noch Tage nach dem Besuch 
der Clowndoktoren, wie schön der Nach-
mittag war, der Besuch gibt immer wieder 
Anlass zum Gespräch und fördert damit die 
Kommunikation zwischen den Bewohnern.«
Heidi Böhler-Henkel, Sozialdienst Seniorenzentrum 
Stockstadt

»Die Arbeit der Clowndoktoren ergänzt die medizinische  

und pflegerische Arbeit in unserer Klinik für Kinder und  
Jugendliche in perfekter Weise und trägt zu einer voll-
ständigen Behandlung bei.«
Univ.-Prof. Dr. med. Markus Knuf, Direktor der Klinik für Kinder  
und Jugendliche, Dr. Horst Schmidt Klinik, Wiesbaden

»Ich bin total begeistert und berührt, wie jeder 

einzelne der Menschen mit Behinderung auf 
die Clowns reagiert – selbst diejenigen, bei  

denen wir dachten, da würden wir keine 

Reaktion sehen.«
Maria Wiehle, Gesamtleitung Heilpädagogisches 
Zentrum der Caritas Lichtenfels

Meist zu zweit unterwegs besuchen 

die Clowns kranke und pflegebedürf-
tige Menschen in ihren Zimmern und 
spielen, singen und musizieren mit 

ihnen und für sie. Sie stimmen den 
Ablauf jeder „Visite“ individuell und 
einfühlsam ab und sind für ihren je-

weiligen Einsatzbereich professionell 
qualifiziert.

Einsatzgebiete von Clowns in Medizin 
und Pflege im Dachverband
Kinder: 
• Nephrologie
• Allgemeine Pädiatrie

• Chirurgie 

• Onkologie 

• Neurologie und neurologische Rehabilitation
• Kinderkardiologie

• Strahlentherapie und Radioonkologie

• Kinder- und Neuroorthopädie
• Kinderklinik für rheumakranke Kinder
• Pflegeeinrichtung für intensivpflegebedürftige Kinder
• Heilpädagogisches Zentrum

• Kinderhospize

• Wohnstation für beatmete Kinder
• Wachkoma Pflegestation
• Wohnverbund für geistig und körperlich behinderte   
 Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene
• Klinik für Kinder- und Jugendpsychologie und Psychotherapie
• Kindertrauergruppe

• Kinderschutzhaus für traumatisierte Kinder
• Kindernotaufnahme / Ambulanz
• Kinderpalliativstation
• Intensivstation für Brandverletzungen

Erwachsene:
• Palliativstationen
• Versorgezentrum für schwerstpflegebedürftige 
 jüngere  Erwachsene
• Hospiz

• Psychiatrie

• Internistische Stationen
• Intensivakutstationen
• Mukoviszidose-Stationen
• Kardiologie

Alte Menschen:
• Senioren – und Pflegeheime
• Geriatrische Stationen in Kliniken
• Gerontopsychiatrie

• Demenzwohngruppen

• Tagespflege


